
Aktuelle Informationen

immer auf

facebook.com/mathias.middelberg

Sehr geehrte Damen

und Herren, liebe

Freunde,

herzlich einladen

möchte ich Sie zum

Bezirksparteitag der

CDU Osnabrück-

Emsland am Sams-

tag, den 22. März, 11

bis 14 Uhr in das

Foyer der Städtischen Bühnen Osnabrück. Unser Hauptreferent ist der Chef des

Bundeskanzleramts Bundesminister Peter Altmaier. Er spricht zum Thema: „Euro-

pa stärker und besser machen!“ Mit dabei ist auch unser Landesvorsitzender, Da-

vid McAllister. David ist Spitzenkandidat der CDU Deutschlands für die Europawahl

am 25. Mai 2014. Wir wollen auf dem Parteitag aber auch „Danke!“ sagen an unse-

ren langjährigen Europaabgeordneten und ehemaligen Präsidenten des Europäi-

schen Parlaments, Hans-Gert Pöttering. Er hat sich über 35 Jahre (!) für die Inte-

ressen unserer Region in Brüssel und Straßburg stark gemacht. Grußworte spre-

chen Oberbürger-

meister Wolfgang

Griesert und unser

Kandidat für die Euro-

pawahl, Jens Gieseke.

Wer Interesse hat,

dabei zu sein, kann

sich anmelden unter:

info@cdu-

osnabrueck-

emsland.de oder Tel.

0541/57 0 67.
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Traditionelles Grünkohlessen der Hagener CDU am 14. Februar 2014

Wieder ein voller Erfolg war das Grünkohlessen der Hagener CDU im Gasthaus

Herkenhoff. Fast 100 Gäste genossen eine hervorragende Mahlzeit und hörten

Kurzberichte zur Kommunal-, Landes- und Bundespolitik.

V.l.n.r.: Bastian Spreckelmeyer, Christoph Dransmann, Christian Calderone, Mathias Middelberg, Mechthild

Lauxtermann, Claus Molitor und Ilka Pötter.

Flexibler Renteneintritt statt Rente mit 63

Politisch werden die Weichen derzeit auf einen frühen Renteneintritt gestellt, auch

wenn dieser Weg demografisch in die Sackgasse führt. Die Rente mit 63 betrifft

genau den Personenkreis, auf den wir in Zukunft am wenigsten im Erwerbsleben

verzichten können: Die gut ausgebildeten und erfahrenen Facharbeiter. Statt An-

reize für Frühverrentung zu schaffen, sollten wir eher an Modellen für einen fle-

xiblen Renteneintritt arbeiten. Hürden bei der Beschäftigung älterer Fachkräfte

müssen abgebaut werden, z. B.:

- Beschäftigte Rentner sind grundsätzlich, ungeachtet einiger Besonderhei-

ten, sozialversicherungspflichtig. Von der Zahlung weiterer Rentenversi-

cherungsbeiträge und von Beiträgen zur Arbeitslosenversicherung sollten

sie jedoch befreit werden.

- Viele Unternehmen scheuen davor zurück, ältere Arbeitnehmer über die

Altersgrenze hinaus zu beschäftigen, weil das Sonderkündigungsrecht aus-

schließlich zum Renteneintritt greift. Über den Renteneintritt hinaus

Weiterbeschäftigte sind danach kaum kündbar. Gemeinsame Absprachen,

die Beschäftigung für einen bestimmten Zeitraum zu verlängern, sind tarif-

rechtlich und arbeitsrechtlich angreifbar. Deshalb sollten grundsätzlich Be-

fristungen bei Überschreiten der Regelaltersgrenze ermöglicht werden.

- Bei Bundesbeamten kann der Ruhestand derzeit nur wenige Jahre, unter

ganz bestimmten Voraussetzungen, hinausgezögert werden. Auch hier

sollten wir flexibler sein.

Herzliche Grüße!

& Kontakt

Büro in Berlin

Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Tel: 030 227 – 71382

Fax: 030 227 – 76882

mathias.middelberg@bundestag.de

Büro im Wahlkreis

Rolandsmauer 11, 49074 Osnabrück

Tel.: 0541 57067

Fax: 0541 957999

mathias.middelberg@wk.bundestag.de

www.mathias-middelberg.de
facebook.com/mathias.middelberg


